
Eindrücke aus dem Paulikloster

Schönes und Leckeres von hier: Tausende Gäste 
beim Regionalmarkt im Brandenburger Paulikloster

Der Regionalmarkt im Landesmuseum in Brandenburg an der Havel hat wieder 

mehrere tausend Menschen ins Paulikloster gelockt. Zum 12. Mal drehte sich alles

um regionale Speisen und handgemachte Produkte. Hier sind die schönsten 

Bilder.
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Brandenburg an der Havel. Weihnachten ist schneller heran, als man denkt. Wer 

schlau ist, denkt jetzt schon an seine Lieben und besorgt Geschenke – auch wenn der

Sommer mit 27 Grad noch einmal kurz vorbeigesehen hat.

Beim Regionalmarkt am 20. und 21. September 2025 im Paulikloster gab es jede 

Menge potenzieller Dinge für den kommenden Gabentisch. Fast 90 Stände boten 

regionale Köstlichkeiten und stilvolles Kunsthandwerk an.



Viele bunte Impressionen vom Regionalmarkt 2025 in Brandenburg an der 

Havel

Mehrere tausend Besucherinnen und Besucher kamen am 20. und 21. September 2025 zum 12. Regionalmarkt ins 

Paulikloster in Brandenburg an der Havel. An mehr als 80 Ständen konnten sie kosten, kaufen, essen, trinken und sich 

informieren. Hier die schönsten Bilder.
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Der nunmehr 12. Regionalmarkt, organisiert vom Archäologischen Landesmuseum 

und den Mitgliedern seines Fördervereins, hat sich als Marktplatz im westlichen 

Land Brandenburg und darüber hinaus etabliert.

Mehrere tausend Besucherinnen und Besucher kosteten, informierten sich, 

speisten, tranken und kau1en. Ob Pralinen aus Velten, Wildbratwürste aus Reckahn,

Wollsocken aus Weseram, Kartoffeln von der Solawi Havelknolle, Mützen, Kerzen 

und Kunstdrucke aus Brandenburg an der Havel – die Vielfalt war groß.

Whisky und Frucht-Secco aus Werder
„Es läu1 sehr gut“, freut sich Uta Mechler von der Glina Destillerie aus Glindow. 

„Nette Leute, schöne Gespräche.“ In diesem Jahr war der Betrieb erstmals mit 

Frucht-Seccos dabei.

Sven Eggestein bruzzelte eine Bratwurst nach der anderen. Beim Wildhof am 

Weinberg Reckahn kommt zartes Rehfleisch in die Pelle. „Die Nachfrage ist groß“, 

sagt Sven Eggestein.

Neben dem Naturschutzbund (Nabu) und dem Imkerverein aus Brandenburg an der 

Havel bot der Regionalmarkt auch der Solidarischen Landwirtschaft (Solawi)   „Havelknolle“   



eine Plattform, über ihre Arbeit zu informieren. „Wir hoffen auf weitere Mitglieder“, 

sagt Hanne-Marie Kirndörfer, Vorsitzende des Vereins.

Pralinen aus Velten beim Regionalmarkt
Dass es an diesem Wochenende noch einmal richtig heiß geworden ist, irritiert die 

Pralinenmacher aus Velten nicht. „Wir haben eigens spezielle Verpackungen 

mitgenommen“, sagt Frank-Peter Doerksen. Mit einem Tablett voller süßer 

Kostproben geht er im Kirchenschiff umher. Die Leute greifen gern zu.

https://www.maz-online.de/lokales/brandenburg-havel/regionalmarkt-in-brandenburg-an-der-havel-

am-20-und-21-09-25-die-besten-bilder-47CWY64IQBD7TP5LN7XFCBTBAY.html


